
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (14:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SF Gmund-Dürnbach : TV Prittriching 
Samstag, 02.03.2024, 11:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SF Gmund-Dürnbach und dem TV Prittriching

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV Prittriching beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) am Samstagvormittag von der SF Gmund-Dürnbach. Rund 215 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Huber / Huber das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ohne Satzgewinn für Huber / Huber
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kleinhans / Nöldner. Es dauerte eine Weile, bis
Randler / Sperl den Fünf-Satz-Sieg gegen Bechler / Neubert feiern konnten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Randler / Sperl zu Ende ging.
Obermüller / Ossa gelang es, Müller / Sailer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Huber die Partie
gegen Ulrich Kleinhans noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen umkämpften
Sieg feierte Marinus Huber beim 12:10, 6:11, 9:11, 13:11, 11:7 gegen Christian Bechler, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen
Paul Randler bei seiner Niederlage gegen Markus Müller. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Johannes Obermüller das Spiel gegen Jürgen Neubert noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11,
8:11, 11:13. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte hingegen Karl Sperl
beim 11:9, 11:6, 11:7 mit Sven Nöldner. Roan Ossa hatte gegen Horst Sailer beim 5:11, 9:11, 5:11
kaum eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Michael Huber und Christian Bechler, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Die richtige Taktik hatte Marinus Huber beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Ulrich Kleinhans von Beginn an. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Paul Randler und Jürgen Neubert, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits
als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Nichts auszurichten hatte im Anschluss Johannes Obermüller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Markus Müller. Ohne Satzgewinn für Karl Sperl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Horst Sailer. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, in dem Sperl mit 0:11 förmlich
unterging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Roan Ossa den Gastspieler Sven Nöldner in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Huber / Huber gelang es Bechler / Neubert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024
gegen den TSV 1847 Weilheim, während der TV Prittriching am 02.03.2024 gegen die SG Hausham
1901 antritt.

 Statistik:
 SF Gmund-Dürnbach

Doppel: Huber / Huber 1:1, Randler / Sperl 1:0, Obermüller / Ossa 1:0 
Einzel: M. Huber 1:1, M. Huber 2:0, P. Randler 0:2, J. Obermüller 0:2, K. Sperl 1:1, R. Ossa 1:1 

 TV Prittriching
Doppel: Bechler / Neubert 0:2, Kleinhans / Nöldner 1:0, Müller / Sailer 0:1 
Einzel: C. Bechler 1:1, U. Kleinhans 0:2, J. Neubert 2:0, M. Müller 2:0, H. Sailer 2:0, S. Nöldner 0:2


